
Studienordnung für den nicht-konsekutiven Studiengang  
Wirtschaftswissenschaften für Juristen∗  

mit dem Abschluss Master of Science (M.Sc.)  
an der Technischen Universität Chemnitz 

Vom 22. August 2007 
 
Aufgrund von § 21 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen im Freistaat Sachsen (Sächsisches 
Hochschulgesetz - SächsHG) vom 11. Juni 1999 (SächsGVBl. S. 293), zuletzt geändert durch Artikel 13 des 
Gesetzes vom 15. Dezember 2006 (SächsGVBl. S. 515, 521), hat der Senat der Technischen Universität 
Chemnitz die folgende Studienordnung erlassen: 
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In dieser Studienordnung gelten grammatisch maskuline Personenbezeichnungen gleichermaßen für 
Personen weiblichen und männlichen Geschlechts. Frauen können die Amts- und Funktionsbezeichnungen 
dieser Studienordnung in grammatisch femininer Form führen. Dies gilt entsprechend für die Verleihung von 
Hochschulgraden, akademischen Bezeichnungen und Titeln. 

 
Teil 1 

Allgemeine Bestimmungen 
 

§ 1 
Geltungsbereich 

Die vorliegende Studienordnung regelt unter Berücksichtigung der jeweils gültigen Prüfungsordnung Ziele, 
Inhalte, Aufbau, Ablauf und Durchführung des Studiengangs Wirtschaftswissenschaften für Juristen mit dem 
Abschluss Master of Science an der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften der Technischen Universität 
Chemnitz.  
 

§ 2 
Studienbeginn und Regelstudienzeit 

(1) Das Studium kann im Wintersemester aufgenommen werden.  

                                                 
∗ Englische Bezeichnung: Management and Economics for Legal Professionals. 



 

(2) Der Studiengang hat eine Regelstudienzeit von vier Semestern (zwei Jahren). Das Studium umfasst 
Module im Gesamtumfang von 120 Leistungspunkten (LP). Dies entspricht einem durchschnittlichen 
Arbeitsaufwand von 3600 Arbeitsstunden.  
 

§ 3 
Zugangsvoraussetzungen 

(1) Die Zugangsvoraussetzung für den Masterstudiengang Wirtschaftswissenschaften für Juristen erfüllt, wer 
im Geltungsbereich des Grundgesetzes die Erste Juristische Staatsprüfung oder einen gleichgestellten 
juristischen Hochschulabschluss erworben hat. Hat ein Bewerber diesen Abschluss nicht mit einer Note von 
mindestens „befriedigend“ erreicht, werden seine Eignung und Neigung im Rahmen eines 
Beratungsgesprächs mit dem zuständigen Studiendekan der Fakultät oder einer von diesem beauftragten 
Person geklärt.  
(2) Über den Zugang anderer Bewerber entscheidet der Prüfungsausschuss. 
 

§ 4 
Lehrformen 

(1) Lehrformen können sein: die Vorlesung (V), das Seminar (S), die Übung (Ü), das Kolloquium (K) oder 
das Planspiel (PS).  
(2) In den Modulbeschreibungen wird geregelt, welche Lehrveranstaltungen in englischer Sprache 
abgehalten werden. 

 
§ 5 

Ziele des Studienganges 
Ziele des Studienganges sind: 
1. fundierte wissenschaftliche Ergänzung der vorhandenen rechtswissenschaftlichen Qualifikation im 

Bereich der Wirtschaftswissenschaften, vor allem durch eine hinreichend breite Grundlagenausbildung in 
Betriebs- und Volkswirtschaftslehre sowie Vermittlung entsprechender Methoden und Kenntnisse, 

2. Vermittlung weiterer spezieller fachlicher Kompetenzen zur zusätzlichen Absicherung der 
Beschäftigungsfähigkeit der Studierenden, vor allem durch Vertiefungen im Bereich des 
Wirtschaftsrechts, durch Wahlmöglichkeiten in Bezug auf wirtschaftswissenschaftliche Spezialisierungen 
und durch Vermittlung sozialer und anderer Schlüsselkompetenzen, 

3. Befähigung zu interdisziplinärer Analyse der Schnittstellen zwischen Rechts- und 
Wirtschaftswissenschaften. 

 
 
 
 
 
 

Teil 2 
Aufbau und Inhalte des Studiums 

 
§ 6 

Aufbau des Studiums 
(1) Im Studium werden 120 LP erworben, die sich wie folgt zusammensetzen: 
1. Basismodule (63 LP):  
- Modul 1 Wirtschaftswissenschaftliche Propädeutik,    6 LP  (Pflichtmodul) 

- Grundlagen der Wirtschaftsinformatik 
- Buchführung 

- Modul 2 Mathematik und Statistik für Studierende der Wirtschaftswissenschaften,   
         15 LP  (Pflichtmodul) 

- Mathematik I  
- Mathematik II 
- Statistik 

- Modul 3 Einführung in die Wirtschaftswissenschaften,   6 LP  (Pflichtmodul) 
- Einführung in die Betriebswirtschaftslehre 
- Einführung in die Volkswirtschaftslehre 

- Modul 4 Schlüsselkompetenzen,      6 LP (Pflichtmodul) 
 Aus den folgenden vier Angeboten sind zwei zu wählen:  
-  Sozialwissenschaftliche Grundlagen 
-  Gruppen- und Projektarbeit 
- Moderation/Präsentation 



 

- Grundlagen interkultureller Kooperation und Kommunikation 
 Modul 5 Allgemeine Betriebswirtschaftslehre I,      9 LP  (Pflichtmodul) 

 Aus den folgenden vier Angeboten sind drei zu wählen: 
- Grundlagen der Produktionswirtschaft 
- Grundlagen des Marketing 
- Kosten- und Erlösrechnung 
- Steuerplanung I  

- Modul 6 Allgemeine Betriebswirtschaftslehre II,     9 LP  (Pflichtmodul) 
- Grundlagen der Finanzierung 
- Investitionsrechnung 
- Jahresabschluss  

- Modul 7 Allgemeine Volkswirtschaftslehre I,     6 LP  (Pflichtmodul) 
- Mikroökonomie 

- Modul 8 Allgemeine Volkswirtschaftslehre II,     6 LP  (Pflichtmodul) 
- Makroökonomie 

 
2. Vertiefungsmodule (27 LP): 
- Modul 9 Rechtswissenschaftliche Vertiefung,    12 LP  (Pflichtmodul) 

Insgesamt sind aus den neun Angeboten vier Angebote zu wählen, dabei aus den Angeboten  
1. bis 4. mindestens ein und maximal zwei Angebote: 
- 1. Internationales und Europäisches Wirtschaftsrecht 
- 2. Recht der Umwelt und Erneuerbarer Energien 
- 3. Recht der Bankwirtschaft 
- 4. Recht und Technik  
- 5. Öffentliches Wirtschaftsrecht 
- 6. Gewerblicher Rechtsschutz 
- 7. Wettbewerbsrecht 
- 8. Energiepolitik und -recht 
- 9. Recht der Information und Kommunikation I 

- Modul 10 Rechts- und wirtschaftswissenschaftliche Vertiefung,  9 LP  (Pflichtmodul) 
- Strategisches Management  
- Recht der Information und Kommunikation II 
- Wirtschaftswissenschaftliches Planspiel 
Anstelle des Wirtschaftswissenschaftlichen Planspiels kann eines der beiden folgenden 
wirtschaftswissenschaftlichen Angebote (1. oder 2.)  gewählt werden: 
- 1. Management und Führung in Organisationen 
- 2. Grundlagen des Personalmanagements und der Personalführung 

- Modul 11 Interdisziplinäres wirtschafts-/rechtswissenschaftliches Seminar,     
          6 LP  (Pflichtmodul) 

 
 
 
3. Modul Master-Arbeit: 
- Modul 12 Master-Arbeit      30 LP 
 
(2) Der empfohlene Ablauf des Studiums im Masterstudiengang Wirtschaftswissenschaften für Juristen an der 
Technischen Universität Chemnitz innerhalb der Regelstudienzeit ergibt sich aus der zeitlichen Gliederung im 
Studienablaufplan (siehe Anlage 1) und dem modularen Aufbau des Studienganges.  
 

§ 7 
Inhalte des Studiums 

(1) Der Studiengang folgt einem Drei Säulen-Modell. In Säule I (wirtschaftswissenschaftliche Grundlagen) wird 
auf die profilbildenden Lehrveranstaltungen des Bachelorstudiengangs Wirtschaftswissenschaften an der 
Fakultät zurückgegriffen. Säule II (wirtschaftsnahe rechtswissenschaftliche Vertiefung) enthält auf die bereits 
vorhandenen juristischen Kenntnisse und Fähigkeiten der Studierenden zugeschnittene ergänzende 
Lehrveranstaltungen. In Säule III werden, vor allem im Rahmen von interdisziplinären Seminaren und der 
Masterarbeit, Schnittstellen von Recht und Wirtschaft weiter vertieft. 
(2) Inhalte, Ziele, Lehrformen, Leistungspunkte, Prüfungen sowie Häufigkeit des Angebots und Dauer der 
einzelnen Module sind in den Modulbeschreibungen (siehe Anlage 2) dargestellt. 
 
 



 

Teil 3 
Durchführung des Studiums 

 
§ 8 

Studienberatung 
(1) Neben der zentralen Studienberatung an der Technischen Universität Chemnitz findet eine 
Fachstudienberatung statt. Der Fakultätsrat der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften beauftragt ein 
Mitglied der Fakultät mit der Wahrnehmung dieser Beratungsaufgabe. 
(2) Eine Studienberatung soll insbesondere in folgenden Fällen in Anspruch genommen werden:  
1. vor Beginn des Studiums,  
2. vor einem Studienaufenthalt im Ausland, 
3. im Falle von Studiengangs- oder Hochschulwechsel, 
4. nach nicht bestandenen Prüfungen. 
 

§ 9 
Prüfungen 

Die Bestimmungen über Prüfungen sind in der Prüfungsordnung für den nicht-konsekutiven Studiengang 
Wirtschaftswissenschaften für Juristen mit dem Abschluss Master of Science an der Technischen Universität 
Chemnitz enthalten. 
 

§ 10 
Selbst-, Fern- und Teilzeitstudium 

(1) Diese Studienordnung geht davon aus, dass die Studierenden die Inhalte der Lehrveranstaltungen in 
selbständiger Arbeit vertiefen und sich auf die zu besuchenden Lehrveranstaltungen vorbereiten. Die für den 
erfolgreichen Abschluss des Studiums erforderlichen Kenntnisse werden nicht ausschließlich durch den 
Besuch von Lehrveranstaltungen erworben, sondern müssen durch zusätzliche Studien ergänzt werden.  
(2) Ein Fernstudium oder Teilzeitstudium ist nicht vorgesehen.   
 

Teil 4 
Schlussbestimmungen 

 
§ 11 

Inkrafttreten und Veröffentlichung 
Die Studienordnung gilt für die ab Wintersemester 2007/2008 Immatrikulierten. 
 
 
 
 
 
 
Die Studienordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung in den Amtlichen Bekanntmachungen der 
Technischen Universität Chemnitz in Kraft. 
 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senates vom 10. Juli 2007 und der Genehmigung durch das 
Rektoratskollegium der Technischen Universität Chemnitz vom 18. Juli 2007.  
 
 
Chemnitz, den 22. August 2007                
  
Der Rektor  
der Technischen Universität Chemnitz 
 
 
 
Prof. Dr. Klaus-Jürgen Matthes



Anlage 1: Studiengang Wirtschaftswissenschaften für Juristen mit dem Abschluss Master of Science 
STUDIENABLAUFPLAN  

 

Module 1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester Arbeitsaufwand 
(workload) 
Leistungspunkte 
Gesamt 

Basismodule:      
Modul 1: 
Wirtschaftswissenschaftliche 
Propädeutik  
 
 
 
 

Grundlagen der 
Wirtschaftsinformatik 
90 AS 
3 LVS  
(V2/S0/Ü1) 
PL: Klausur 
 
Buchführung 
90 AS 
3 LVS 
(V2/S0/Ü1) 
PL: Klausur 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

180 AS / 6 LP 
 
 
 
 
 

Modul 2: Mathematik und 
Statistik für Studierende der 
Wirtschaftswissenschaften  

Mathematik I 
150 AS 
6 LVS 
(V4/S0/Ü2) 
PVL: Aufgabenkomplexe 
PL: Klausur 
 
Statistik 
180 AS 
6 LVS 
(V4/S0/Ü2) 
PL: Klausur 

Mathematik II 
120 AS 
3 LVS 
(V2/S0/Ü1) 
PVL: Aufgabenkomplexe 
PL: Klausur 

  450 AS / 15 LP 

Modul 3: Einführung in die 
Wirtschaftswissenschaften 

Einführung in die 
Betriebswirtschaftslehre 
90 AS 
3 LVS 
(V2/S0/Ü1) 
PL: Klausur 
 
Einführung in die 
Volkswirtschaftslehre 
90 AS 
3 LVS 
(V2/S0/Ü1) 
PL: Klausur 

   180 AS / 6 LP 

Modul 4: 
Schlüsselkompetenzen 
(Auswahl 2 aus 4 Angeboten) 

Sozialwissenschaftliche 
Grundlagen 
90 AS 
3 LVS 
(V1/S0/Ü2) 
PL: Klausur 

Gruppen- und Projektarbeit  
90 AS 
3 LVS 
(V1/S0/Ü2) 
PL: mündliche Präsentation 
und Reflexionsarbeit 

  180 AS / 6 LP 



Anlage 1: Studiengang Wirtschaftswissenschaften für Juristen mit dem Abschluss Master of Science 
STUDIENABLAUFPLAN  

 

Moderation/Präsentation 
90 AS 
3 LVS 
(V1/S0/Ü2) 
PL: mündliche 
Moderation/Präsentation und 
Reflexionsbericht 

Grundlagen interkultureller 
Kooperation und 
Kommunikation 
90 AS 
3 LVS 
(V1/S0/Ü2) 
PL: Klausur 

Modul 5: Allgemeine 
Betriebswirtschaftslehre I 
(Auswahl 3 aus 4 Angeboten) 

 Grundlagen der 
Produktionswirtschaft  
90 AS 
3 LVS 
(V2/S0/Ü1) 
PL: Klausur 
 
Grundlagen des Marketing 
90 AS 
3 LVS 
(V2/S0/Ü1) 
PL: Klausur  
 
Kosten- und Erlösrechnung 
90 AS 
3 LVS 
(V2/S0/Ü1) 
PL: Klausur 
 
Steuerplanung I 
90 AS 
3 LVS 
(V2/S0/Ü1) 
PL: Klausur 

  270 AS / 9 LP 

Modul 6: Allgemeine 
Betriebswirtschaftslehre II 

  Grundlagen der Finanzierung  
90 AS 
3 LVS 
(V2/S0/Ü1) 
PL: Klausur 
 
Investitionsrechnung 
90 AS 
3 LVS 
(V2/S0/Ü1) 
PL: Klausur 
 
Jahresabschluss 
90 AS 
3 LVS 
(V2/S0/Ü1) 
PL: Klausur 
 

 270 AS / 9 LP 



Anlage 1: Studiengang Wirtschaftswissenschaften für Juristen mit dem Abschluss Master of Science 
STUDIENABLAUFPLAN  

 

Modul 7: Allgemeine 
Volkswirtschaftslehre I 

 Mikroökonomie 
180 AS 
6 LVS 
(V4/S0/Ü2) 
PL: Klausur 

  180 AS / 6 LP 

Modul 8: Allgemeine 
Volkswirtschaftslehre II 

  Makroökonomie 
180 AS 
6 LVS 
(V4/S0/Ü2) 
PL: Klausur 

 180 AS / 6 LP 

Vertiefungsmodule:      
Modul 9: 
Rechtswissenschaftliche 
Vertiefung 
(Auswahl von 4 Angeboten, 
dabei mindestens ein und 
maximal zwei Angebote im 
ersten Semester) 

Internationales und 
Europäisches Wirtschaftsrecht 
90 AS 
3 LVS 
(V2/S0/Ü1) 
PL: Klausur 
 
Recht der Umwelt und 
Erneuerbarer Energien 
90 AS 
1 LVS 
(V1/S0/Ü0) 
PL: Klausur 
 
Recht der Bankwirtschaft 
90 AS 
2 LVS 
(V2/S0/Ü0) 
PL: Klausur 
 
Recht und Technik 
90 AS 
2 LVS 
(V2/S0/Ü0) 
PL: Klausur 

Öffentliches 
Wirtschaftsrecht 
90 AS 
3 LVS 
(V2/S0/Ü1) 
PL: Klausur 
 
Recht des geistigen 
Eigentums  
90 AS 
2 LVS 
(V1/S0/Ü1) 
PL: Klausur 
 
Wettbewerbsrecht 
90 AS 
2 LVS 
(V2/S0/Ü0) 
PL: Klausur 
 
Energiepolitik und –recht 
90 AS 
1 LVS 
(V1/S0/Ü0) 
PL: Klausur 
 
Recht der Information und 
Kommunikation I 
90 AS 
3 LVS 
(V2/S0/Ü1) 
PL: Klausur 

  360 AS / 12 LP 

Modul 10: Rechts- und 
wirtschaftswissenschaftliche 
Vertiefung 

  
 
 

Strategisches Management 
90 AS 
2 LVS 
(V2/S0/Ü0) 
PL: Klausur 

 270 AS / 9 LP 



Anlage 1: Studiengang Wirtschaftswissenschaften für Juristen mit dem Abschluss Master of Science 
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Recht der Information und 
Kommunikation II 
90 AS 
3 LVS 
(V2/S0/Ü1) 
PL: Klausur  
 
Wirtschaftswissenschaftliches 
Planspiel 
90 AS 
3 LVS 
(V0/S0/PS3) 
PL: Planspiel 
 
Anstelle des Planspiels kann eines 
der folgenden Angebote gewählt 
werden: 
Management und Führung in 
Organisationen  
90 AS 
2 LVS 
(V2/S0/Ü0) 
PL: Klausur 
 
Grundlagen des 
Personalmanagements und der 
Personalführung 
90 AS 
2 LVS 
(V2/S0/Ü0) 
PL: Klausur 

Modul 11: Interdisziplinäres 
wirtschafts-/rechtswissen-
schaftliches Seminar 

  Interdisziplinäres wirtschafts-/ 
rechtswissenschaftliches Seminar 
180 AS 
2 LVS 
(V0/S2/Ü0) 
2 PL: Hausarbeit und 
Präsentation/Diskussion 

 180 AS / 6 LP 

Modul Master-Arbeit:      
Modul 12: Master-Arbeit    Kolloquium 

90 AS 
1 LVS 
(V0/S0/K1) 
2 PL: Masterarbeit und 
mündliche Prüfung 
(Kolloquium) 

900 AS / 30 LP 

Gesamt LVS ca. 29 ca. 27 ca. 25 1 ca. 82 
Gesamt AS 870  930 900 900 3600 AS / 120 LP 



Anlage 1: Studiengang Wirtschaftswissenschaften für Juristen mit dem Abschluss Master of Science 
STUDIENABLAUFPLAN  

 

Abkürzungen:  
 
PL  Prüfungsleistung 
PVL  Prüfungsvorleistung   
AS  Arbeitsstunden   
LP  Leistungspunkte   
LVS  Lehrveranstaltungsstunden  
V  Vorlesung 
S  Seminar    
Ü  Übung 
K  Kolloquium 
PS  Planspiel 
 



Anlage 1: Studiengang Wirtschaftswissenschaften für Juristen mit dem Abschluss Master of 
Science 

STUDIENABLAUFPLAN  

 

Anlage 2: Modulbeschreibung zum nicht-konsekutiven Studiengang Wirtschaftswissenschaften  
                 für Juristen mit dem Abschluss Master of Science 
 

Basismodul 
 
Modulnummer 
 
Modulname 
 
Modulverantwortlich 
 
Inhalte und Qualifikationsziele 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lehrformen 
 
 
 
 
 
 
Voraussetzungen für die 
Teilnahme 
 
Verwendbarkeit des Moduls 
 
Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 
 
Modulprüfung 
 
 
 
 
Leistungspunkte und Noten 
 
 
 
 
 
 
Häufigkeit des Angebots 
 
Arbeitsaufwand 
 
Dauer des Moduls 
 

1       
 
Wirtschaftswissenschaftliche Propädeutik 
 
Professur für Wirtschaftsinformatik I  
 
Inhalte:  
Grundlagen der Buchführung (Einführung in das betriebliche Rechnungswesen, 
System der doppelten Buchführung, Buchung von Geschäftsvorfällen auf Bestands- 
und Erfolgskosten, etc.); spezielle Buchungen (Erfassung der Umsatzsteuer, von 
Privatentnahmen und Privateinlagen, etc.); Buchungen zum Jahresabschluss 
Grundlegende Begriffe, Zusammenhänge und Vorgehensweisen der 
Wirtschaftsinformatik, insbesondere Grundkenntnisse in Nutzung von Hard- und 
Software; Beschreibung und Einsatz betrieblicher Informations- und 
Kommunikationssysteme  
 
Qualifikationsziele: Erwerb von grundlegenden Kenntnissen zur Gestaltung und 
Nutzung der Buchführung bzw. zum Einsatz und zur Nutzung von 
Informationstechniken im Unternehmen sowie grundlegender Fertigkeiten zur 
Nutzung der Instrumente und Systeme 
 
Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen und Übungen im Gesamtumfang von 6 
LVS/180 AS (90 Kontaktstunden, 90 Stunden Selbststudium): 

• V: Buchführung     (2 LVS)  
• Ü: Buchführung     (1 LVS) 
• V: Grundlagen der Wirtschaftsinformatik (2 LVS) 
• Ü: Grundlagen der Wirtschaftsinformatik (1 LVS) 

 
keine 
 
 
geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 
 
Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten. 
 
 
Die Modulprüfung besteht aus zwei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende 
Prüfungsleistungen zu erbringen: 

• 90-minütige Klausur zu Buchführung 
• 90-minütige Klausur zu Wirtschaftsinformatik 

 
In dem Modul werden 6 Leistungspunkte erworben.  
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistung: 

• Klausur zu Buchführung: Gewichtung 1, Bestehen erforderlich 
• Klausur zu Wirtschaftsinformatik: Gewichtung 1, Bestehen erforderlich 

 
Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
 
Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 180 AS.   
 
Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester.   

 



Anlage 1: Studiengang Wirtschaftswissenschaften für Juristen mit dem Abschluss Master of 
Science 

STUDIENABLAUFPLAN  

 

Basismodul 
 
Modulnummer 
 
Modulname 
 
Modulverantwortlich 
 
Inhalte und Qualifikationsziele 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lehrformen 
 
 
 
 
 
 
 
 
Voraussetzungen für die 
Teilnahme 
 
Verwendbarkeit des Moduls 
 
Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 
 
 
 
 
 
 
 
 
Modulprüfung 
 
 
 
 
 
Leistungspunkte und Noten 
 
 
 
 
 
 
 
Häufigkeit des Angebots 

2                
 
Mathematik und Statistik für Studierende der Wirtschaftswissenschaften 
 
Studiendekan der Fakultät für Mathematik 
 
Inhalte:  
Mathematik I – Vermittlung grundlegender Theorien und Fertigkeiten in dem Bereich 
Algebra  
Mathematik II – Vermittlung grundlegender Theorien und Fertigkeiten im Bereich 
Analysis 
Statistik – Beschreibende Statistik, Grundlagen der Wahrscheinlichkeitsrechnung, 
Zufallsgrößen, schließende Statistik, Parameterschätzung, Prüfen statistischer 
Hypothesen, Signifikanztests, Korrelation und Regression sowie ausgewählte 
statistische Verfahren 
 
Qualifikationsziele: 
Erwerb von grundlegenden Kenntnissen zur Anwendung, Interpretation und 
Aussagekraft mathematischer und statistischer Untersuchungen und Analysen für 
wirtschaftswissenschaftliche Probleme 
 
Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen und Übungen im Gesamtumfang von 15 
LVS/450 AS (225 Kontaktstunden, 225 Stunden Selbststudium): 

• V: Mathematik I      (4 LVS) 
• Ü: Mathematik I      (2 LVS) 
• V: Mathematik II      (2 LVS) 
• Ü: Mathematik II      (1 LVS) 
• V: Statistik      (4 LVS) 
• Ü: Statistik      (2 LVS) 

 
keine 
 
 
geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 
 
Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzungen für die einzelnen Prüfungsleistungen 
und die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die Vergabe 
von Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzungen sind folgende Prüfungsvorleistungen: 
• für die Prüfungsleistung zu Mathematik I: 

5 Aufgabenkomplexe, von denen 4 bestanden sein müssen. Bestehen bedeutet: 
2/3 der Aufgaben eines Komplexes wurden richtig gelöst. 

• für die Prüfungsleistung zu Mathematik II:   
5 Aufgabenkomplexe, von denen 4 bestanden sein müssen. Bestehen bedeutet: 
2/3 der Aufgaben eines Komplexes wurden richtig gelöst. 

 
Die Modulprüfung besteht aus drei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende 
Prüfungsleistungen zu erbringen: 

• 90-minütige Klausur zu Mathematik I 
• 90-minütige Klausur zu Mathematik II 
• 90-minütige Klausur zu Statistik 

 
In dem Modul werden 15 Leistungspunkte erworben.  
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistung: 

• Klausur zu Mathematik I:  Gewichtung 1,5, Bestehen erforderlich 
• Klausur zu Mathematik II: Gewichtung 1,5, Bestehen erforderlich 
• Klausur zu Statistik:          Gewichtung 2, Bestehen erforderlich 

 
Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
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Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von  450 AS.  
 
Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester.   
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Einführung in die Wirtschaftswissenschaften 
 
Professur für Unternehmensrechnung und Controlling,  
Professur für Wirtschaftspolitik 
 
Inhalte:  
Einführung in die Betriebswirtschaftslehre (BWL) - Grundbegriffe, Überblick über die 
Entwicklung der BWL mit verschiedenen Betrachtungsweisen (Betrieb, Umwelt, 
Betriebsstrukturen, Kulturen, Prozesse, Managements und Führung von Betrieben, 
etc.)  
Einführung in die Volkswirtschaftslehre (VWL) - Grundlagen der 
Volkswirtschaftslehre (VWL), mikroökonomische Theorie sowie makroökonomische 
Theorie und Politik 
 
Qualifikationsziele:  
Vermittlung von Kenntnissen zu betriebs- und volkswirtschaftlichen 
Grundkategorien, ihren Zusammenhängen und theoretischen Konzepten 
 
Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen und Übungen im Gesamtumfang von 6 
LVS/180 AS (90 Kontaktstunden und 90 Stunden Selbststudium): 

• V: Einführung in die BWL     (2 LVS) 
• Ü: Einführung in die BWL    (1 LVS) 
• V: Einführung in die VWL    (2 LVS) 
• Ü: Einführung in die VWL     (1 LVS) 

 
keine 
 
 
geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 
 
 
Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten. 
 
 
Die Modulprüfung besteht aus zwei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende 
Prüfungsleistungen zu erbringen: 

• 60-minütige Klausur zu Einführung in die BWL 
• 60-minütige Klausur zu Einführung in die VWL 

 
In dem Modul werden 6 Leistungspunkte erworben.  
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistung: 
• Klausur zu Einführung in die BWL: Gewichtung 1, Bestehen erforderlich 
• Klausur zu Einführung in die VWL: Gewichtung 1, Bestehen erforderlich 
 
Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
 
Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 180 AS.  
 
Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester.  
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Schlüsselkompetenzen 
 
Professur für Innovationsforschung und nachhaltiges Ressourcenmanagement  
 
Inhalte:  
• Überblick zu grundlegenden sozialwissenschaftlichen Begriffen, 

wissenschaftstheoretischen Grundlagen und für die Wirtschaftswissenschaften 
relevanten Sozialtheorien 

• Vorgehen bei der Bearbeitung von Forschungs- oder Praxisprojekten, 
Grundlagen des Projektmanagements, 

• grundlegende Hinweise zum Umgang mit und zur Arbeit unter unterschiedlichen 
kulturellen Rahmenbedingungen; nationalkulturelle Unterschiede und ihre 
Konsequenzen für die interkulturelle Kommunikation und Kooperation; 

• Teamarbeit und Kommunikation in der Gruppe, Rhetorik, Moderation und 
Führung von Gruppen 

 
Qualifikationsziele:  
Wissen und Verstehen wichtiger sozialwissenschaftlicher und sozialtheoretischer 
Grundlagen der Wirtschaftswissenschaften sowie Entwicklung fachübergreifender 
sozialer und interkultureller Kompetenzen und die Befähigung der Studierenden zur 
wissenschaftlichen Arbeit 
 
Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen und Übungen im Gesamtumfang von 6 
LVS/180 AS (90 Kontaktstunden und 90 Stunden Selbststudium). Aus den 
folgenden vier Angeboten sind zwei auszuwählen: 
• V: Sozialwissenschaftliche Grundlagen     (1 LVS) 

Ü: Sozialwissenschaftliche Grundlagen     (2 LVS) 
• V: Gruppen- und Projektarbeit      (1 LVS) 

Ü: Gruppen- und Projektarbeit        (2 LVS) 
• V: Moderation/Präsentation      (1 LVS)  

Ü: Moderation/Präsentation      (2 LVS) 
• V: Grundlagen interkultureller Kooperation und Kommunikation  (1 LVS) 

Ü: Grundlagen interkultureller Kooperation und Kommunikation  (2 LVS) 
 
keine 
 
 
geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 
 
Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten. 
 
 
Die Modulprüfung besteht aus zwei Prüfungsleistungen. Je nach Wahl der 
Angebote sind zwei der folgenden Prüfungsleistungen zu erbringen: 
• 90-minütige Klausur zu Sozialwissenschaftliche Grundlagen 
• 90-minütige Klausur zu Grundlagen interkultureller Kooperation und 

Kommunikation 
• 15-minütige mündliche Präsentation und Reflexionsarbeit zu Gruppen- und 

Projektarbeit 
• 15-minütige mündliche Moderation/Präsentation sowie Reflexionsbericht (ca. 5 

Seiten) zu Moderation/Präsentation 
 
In dem Modul werden 6 Leistungspunkte erworben.  
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistung: 
• Klausur zu Sozialwissenschaftliche Grundlagen: Gewichtung 1, Bestehen 

erforderlich 
• Klausur zu Grundlagen interkultureller Kooperation und Kommunikation: 
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Gewichtung 1, Bestehen erforderlich 
• mündliche Präsentation und Reflexionsarbeit zu Gruppen- und Projektarbeit: 

Gewichtung 1, Bestehen erforderlich 
 
• mündliche Moderation/Präsentation sowie Reflexionsbericht zu 

Moderation/Präsentation: Gewichtung 1, Bestehen erforderlich 
 
Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
 
Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 180 AS.  
 
Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester.  
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Allgemeine Betriebswirtschaftslehre I 
 
Professur für Unternehmensrechnung und Controlling  
 
Inhalte:  
Grundlagen der Produktionswirtschaft – Einführung in die Produktionswirtschaft, 
Produktionsplanung und -steuerung mit Teilproblemen der Material- und 
Auftragsdisposition sowie Produktionssteuerung einschließlich der Vorstellung 
quantitativer Methoden zur Lösung typischer Planungsprobleme 
Grundlagen des Marketing – Marketing-Entscheidungen, Strategisches Marketing, 
Produkt- und Sortimentspolitik, Kommunikationspolitik, Kontrahierungspolitik, 
Distributionspolitik, Organisation, Planung und Kontrolle des Marketing-
Managements   
Kosten- und Erlösrechnung (KER) – Aufgaben und Aufbau der KER; Bereiche der 
KER  (Kostenarten-, Kostenstellen-, Kostenträgerrechnung); Systeme der KER 
(Teil- und Vollkosten-, Ist- und Plankostenrechnungen)  
Steuerplanung I – Genereller Einfluss der Besteuerung auf unternehmerische 
Entscheidungen, Besteuerung und Investition, Besteuerung und Finanzierung, 
Besteuerung und Mitarbeiterentlohnung  
 
Qualifikationsziele:  
Kenntnisse zu zentralen betriebswirtschaftlichen Kategorien und theoretischen 
Konzepten in wichtigen Grundbereichen der BWL; Wissen über Zusammenhänge 
zwischen verschiedenen Kategorien; Fähigkeit zur Anwendung der Konzepte auf 
praktische Beispiele, Fälle und Probleme; Erwerb eines grundlegenden 
Verständnisses für Komplexität und Schwierigkeit der Steuerung von Betrieben 
sowie Gewinnen einer ganzheitlichen Betrachtungsweise auf Betriebe    
 
Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen und Übungen im Gesamtumfang von 9 
LVS/270 AS (135 Kontaktstunden und 135 Stunden Selbststudium). 
Aus folgenden vier Angeboten sind drei auszuwählen: 

• V: Grundlagen der Produktionswirtschaft    (2 LVS) 
Ü: Grundlagen der Produktionswirtschaft    (1 LVS) 

• V: Grundlagen des Marketing     (2 LVS) 
Ü: Grundlagen des Marketing     (1 LVS) 

• V: Kosten- und Erlösrechnung     (2 LVS) 
Ü: Kosten- und Erlösrechnung     (1 LVS) 

• V: Steuerplanung I       (2 LVS) 
Ü: Steuerplanung I       (1 LVS)  

 
keine 
 
 
geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 
 
Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten. 
 
 
Die Modulprüfung besteht aus drei Prüfungsleistungen. Je nach Wahl der 
Veranstaltungsangebote sind drei der folgenden Prüfungsleistungen zu erbringen: 

• 60-minütige Klausur zu Grundlagen der Produktionswirtschaft 
• 60-minütige Klausur zu Grundlagen des Marketing 
• 60-minütige Klausur zu Kosten- und Erlösrechung 
• 60-minütige Klausur zu Steuerplanung I 
  

In dem Modul werden 9 Leistungspunkte erworben.  
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistung: 
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• Klausur zu Grundlagen der Produktionswirtschaft: Gewichtung 1, Bestehen 
erforderlich 

• Klausur zu Grundlagen des Marketing: Gewichtung 1, Bestehen erforderlich 
• Klausur zu Kosten- und Erlösrechnung: Gewichtung 1, Bestehen erforderlich 
• Klausur zu Steuerplanung I: Gewichtung 1, Bestehen erforderlich 

 
Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
 
Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 270 AS.  
 
Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester.  
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Allgemeine Betriebswirtschaftslehre II 
 
Professur für Finanzwirtschaft und Bankbetriebslehre  
 
Inhalte:  
Grundlagen der Finanzierung – Finanzierungsinstrumente und –ziele, Investitionen 
als Objekte der Unternehmensführung, statische und dynamische Verfahren zur 
Vorteilhaftigkeitsbeurteilung bei vollkommenen und unvollkommenen 
Kapitalmärkten  
Investitionsrechnung  - Grundlagen der Investitionen, statische und dynamische 
Verfahren zur Vorteilhaftigkeitsbeurteilung und weiterführende Modelle/Verfahren 
Jahresabschluss – Grundlagen; Bilanzinhalte, -ausweis und -bewertung; weitere 
Bestandteile der Rechnungslegung (Gewinn- und Verlust-Rechnung, Anhang, 
Lagebericht, Kapitalflussrechnung), Sonderfragen einzelner Bilanzpositionen 
 
Qualifikationsziele:  
Kenntnisse zu zentralen betriebswirtschaftlichen Kategorien und theoretischen 
Konzepten in wichtigen Grundbereichen der BWL; Wissen über Zusammenhänge 
zwischen verschiedenen Kategorien; Fähigkeit zur Anwendung der Konzepte auf 
praktische Beispiele, Fälle und Probleme; Erwerb eines grundlegenden 
Verständnisses für Komplexität und Schwierigkeit der Steuerung von sowie einer 
ganzheitlichen Betrachtungsweise auf Betriebe   
 
Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen und Übungen im Gesamtumfang von 9 
LVS/270 AS (135 Kontaktstunden und 135 Stunden Selbststudium): 

•  V: Grundlagen der Finanzierung    (2 LVS)  
•  Ü: Grundlagen der Finanzierung    (1 LVS) 
•  V: Investitionsrechnung    (2 LVS) 
•  Ü: Investitionsrechnung     (1 LVS) 
• V: Jahresabschluss     (2 LVS) 
•  Ü: Jahresabschluss     (1 LVS) 

 
keine 
 
 
geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 
 
Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten. 
 
 
Die Modulprüfung besteht aus drei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende 
Prüfungsleistungen zu erbringen: 

• 60-minütige Klausur zu Grundlagen der Finanzierung 
• 60-minütige Klausur zu Investitionsrechnung 
• 60-minütige Klausur zu Jahresabschluss 

 
In dem Modul werden 9 Leistungspunkte erworben.  
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistung: 

• Klausur zu Grundlagen der Finanzierung: Gewichtung 1, Bestehen 
erforderlich 

• Klausur zu Investitionsrechnung: Gewichtung 1, Bestehen erforderlich 
• Klausur zu Jahresabschluss: Gewichtung 1, Bestehen erforderlich 

 
Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
 
Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 270 AS. 
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Allgemeine Volkswirtschaftslehre I 
 
Professur für Mikroökonomie  
 
Inhalte:  
Mikroökonomie – Lehrgeschichtliche Einordnung, Haushalts-, Unternehmens- und 
Markttheorie, Anwendung der Grundlagen 
 
Qualifikationsziele:  
Ziel der Veranstaltung Mikroökonomie ist es, Kenntnisse über das wert- und 
verteilungstheoretische Forschungsprogramm der Klassik, über die neoklassische 
Haushalts- und Unternehmenstheorie sowie über die Preisbildung auf Märkten und 
weitere mikroökonomische Ansätze zu vermitteln. 
 
Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen und Übungen im Gesamtumfang von 6 
LVS/180 AS (90 Kontaktstunden und 90 Stunden Selbststudium): 

• V: Mikroökonomie                    (4 LVS)  
• Ü: Mikroökonomie                         (2 LVS) 
 

keine 
 
 
geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 
 
Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten. 
 
 
Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 

• 90-minütige Klausur zu Mikroökonomie 
 
 
In dem Modul werden 6 Leistungspunkte erworben.  
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 
 
Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
 
Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 180 AS. 
 
Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester.  
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Allgemeine Volkswirtschaftslehre II 
 
Professur für Makroökonomie  
 
Inhalte:  
Makroökonomie - Elemente der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung, 
grundlegende empirische Zusammenhänge, das neoklassische Modell, das Solow-
Modell und Erweiterungen, neoklassische Arbeitsmarktanalyse, Geld und Inflation, 
das keynesianische Modell, Gesamtangebot und Phillips-Kurve, Theorie realer 
Konjunkturzyklen, Neue Klassik, Neuer Keynesianismus, Staatsverschuldung, 
Konsum- und Investitionsfunktion, Makroökonomik der offenen Volkswirtschaft 
 
Qualifikationsziele:  
Erweitertes Verständnis der relevanten makroökonomischen Theorien zur Analyse 
von Wachstum, konjunkturellen Schwankungen, Arbeitslosigkeit und Inflation auf 
grundlegendem Niveau; Erwerb von Methodenwissen bezüglich der Modellierung 
von makroökonomischen Phänomenen in lang- und kurzfristiger Betrachtung 
 
Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen und Übungen im Gesamtumfang von 6 
LVS/180 AS (90 Kontaktstudien und 90 Stunden Selbststudium): 

• V: Makroökonomie      (4 LVS)  
• Ü: Makroökonomie     (2 LVS) 

 
keine 
 
 
geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 
 
Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten. 
 
 
Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 

• 90-minütige Klausur zu Makroökonomie 
 
In dem Modul werden 6 Leistungspunkte erworben.  
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 
 
Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
 
Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 180 AS.   
 
Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester.  
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Rechtswissenschaftliche Vertiefung  
 
Professur für Öffentliches Recht und Öffentliches Wirtschaftsrecht,  
Professur für Handels-, Gesellschafts- und Wirtschaftsrecht  
 
Inhalte:  
Internationales und Europäisches Wirtschaftsrecht – Grundlagen (insbesondere 
Rolle des Rechts im internationalen Wirtschaftsverkehr, Stellung und Aufgaben 
Internationaler Organisationen/Gremien sowie Inhalt und  Funktion wichtiger multi- 
und bilateraler wirtschaftsrelevanter völkerrechtlicher Verträge); europäische 
Organisationen außerhalb der EG/EU; EG-Wirtschaftsrecht, insbesondere 
Binnenmarkt, Währungsunion und Grundfreiheiten  
Recht der Umwelt und Erneuerbarer Energien – Verknüpfung von allgemeinem 
Umwelt- und Planungsrecht mit Fragen der Rechts Erneuerbarer Energien, 
insbesondere im Hinblick auf deren unterschiedliche Quellen und Formen, den 
Emissionszertifikatehandel und die wirtschaftlichen Auswirkungen des Einsatzes 
solcher Energien 
Recht der Bankwirtschaft – Grundlagen (Internationale und europäische 
Rahmenbedingungen, Entwicklung, verfassungsrechtliche Basis); Bankenaufsicht/-
regulierung; Grundzüge des Bankvertragsrechts; Überblick über Währungsrecht 
Recht und Technik – Produzenten- und Produkthaftung im Zivilrecht (Deutschland, 
EG, USA) und im Strafrecht, Produkthaftung nach dem GPSG, Umwelthaftung nach 
dem UmweltHG; technische Regeln im Recht; Recht des technischen 
Sachverständigen 
Öffentliches Wirtschaftsrecht – Wirtschaftsverfassung und Einbindung in die 
Europäische Union; Akteure, Instrumente, Verfahren, Sanktionen; ausgewählte 
Bereiche des Öffentlichen Wirtschaftsrechts (Außenwirtschafts-, Gewerberecht etc.) 
Recht des geistigen Eigentums – Bedeutung des Urheberrechts und gewerblicher 
Schutzrechte, insbesondere von Patenten, Marken und Design im Hinblick auf 
Erwerb und Verteidigung dieser Recht und ihren Einsatz als Marketing-Instrument 
Wettbewerbsrecht – Deutsches und internationales/EG-Wettbewerbsrecht auf der 
Grundlage von Wettbewerbstheorien und -politik; GWG - Geschichte und 
Grundlagen, insbesondere Modell vollkommener Konkurrenz und Theorie des 
funktionsfähigen Wettbewerbs 
Energiepolitik und -recht – Aktuelle energiewirtschaftliche Themen unter besonderer 
Beachtung von Ressourcenknappheit, rechtlichen Rahmenbedingungen, 
Regulierungsanforderungen und wettbewerbswirtschaftlichen Belangen 
Recht der Information und Kommunikation I – Grundlagen (internationale Vorgaben 
und verfassungsrechtliche Rahmenbedingungen); IT-relevantes Vertragsrecht und 
Recht 
 
Qualifikationsziele:  
Erwerb vertiefter Kenntnis des Wirtschafts- und wirtschaftsrelevanten Rechts unter 
Berücksichtigung der Schnittstellen zu Wirtschaft und Technik 
 
Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen und Übungen im Gesamtumfang von 11 
LVS/360 AS (180 Kontaktstunden und 180 Stunden Selbststudium).  
 
Aus den nachfolgenden neun Angeboten sind insgesamt vier Angebote zu wählen, 
dabei aus den Angeboten 1. bis 4. mindestens ein und maximal zwei Angebote: 

1. V: Internationales und Europäisches Wirtschaftsrecht   (2 LVS)  
 Ü: Internationales und Europäisches Wirtschaftsrecht   (1 LVS) 

2. V: Recht der Umwelt und Erneuerbarer Energien   (1 LVS)  
3. V: Recht der Bankwirtschaft     (2 LVS)  
4. V: Recht und Technik     (2 LVS) 

 
5. V: Öffentliches Wirtschaftsrecht    (2 LVS) 

 Ü: Öffentliches Wirtschaftsrecht    (1 LVS) 
6. V: Recht des geistigen Eigentums    (1 LVS) 
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Ü: Recht des geistigen Eigentums     (1 LVS) 
7. V: Wettbewerbsrecht     (2 LVS) 
8. V: Energiepolitik und -recht     (1 LVS) 
9. V: Recht der Information und Kommunikation I  (2 LVS) 

Ü: Recht der Information und Kommunikation I  (1 LVS) 
 
keine 
 
 
geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 
 
Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten. 
 
 
Die Modulprüfung besteht aus vier Prüfungsleistungen. Je nach Wahl der Angebote 
sind vier der folgenden Prüfungsleistungen zu erbringen: 
• 90-minütige Klausur zu Internationales und Europäisches Wirtschaftsrecht 
• 90-minütige Klausur zu Recht der Umwelt und Erneuerbarer Energien 
• 90-minütige Klausur zu Recht der Bankwirtschaft 
• 90-minütige Klausur zu Recht und Technik 
• 90-minütige Klausur zu Öffentliches Wirtschaftsrecht 
• 60-minütige Klausur zu Recht des geistigen Eigentums 
• 90-minütige Klausur zu Wettbewerbsrecht 
• 60-minütige Klausur zu Energiepolitik und -recht 
• 90-minütige Klausur zu Recht der Information und Kommunikation I  

 
In dem Modul werden 12 Leistungspunkte erworben.  
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 
 
Prüfungsleistung: 
• Klausur zu Internationales und Europäisches Wirtschaftsrecht: Gewichtung  1, 

Bestehen erforderlich 
• Klausur zu Recht der Umwelt und Erneuerbarer Energien: Gewichtung 1, 

Bestehen erforderlich 
• Klausur zu Recht der Bankwirtschaft: Gewichtung 1, Bestehen erforderlich 
• Klausur zu Recht und Technik: Gewichtung 1, Bestehen erforderlich 
• Klausur zu Öffentliches Wirtschaftsrecht: Gewichtung 1, Bestehen erforderlich 
• Klausur zu Recht des geistigen Eigentums: Gewichtung 1, Bestehen 

erforderlich 
• Klausur zu Wettbewerbsrecht: Gewichtung 1, Bestehen erforderlich 
•  Klausur zu Energiepolitik und –recht: Gewichtung 1, Bestehen erforderlich 
• Klausur zu Recht der Information und Kommunikation I: Gewichtung 1, 

Bestehen erforderlich 
 
Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
 
Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 360 AS.  
 
Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf zwei Semester.  
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Rechts- und wirtschaftswissenschaftliche Vertiefung 
 
Professur für Organisation und Arbeitswissenschaft 
 
Inhalte:  
Strategisches Management – Grundlagen und Konzepte des Strategischen 
Managements; Prozess des Strategischen Managements mit Zielbildung, 
Strategischer Analyse und Prognose, Strategiebestimmung, Strategieim-
plementierung sowie Strategischer Kontrolle; Instrumente des Strategischen 
Managements; Ausgewählte Strategien auf Gesamtunternehmens-, 
Geschäftsbereichs- und Funktionsbereichsebene 
Management und Führung in Organisationen – Vermittlung von theoriegeleitetem 
Praxiswissen zu Grundbegriffen wie Organisation und Organisieren, Management 
und Führung; Organisationen als Institutionen; Grundlagen des Managements von 
Organisationen; Organisatorische Strukturgestaltung; Machtstrukturen und 
Mikropolitik; Führung; Management des Wandels 
Grundlagen des Personalmanagements und der Personalführung – 
Verhaltenswissenschaftliche Grundlagen; Handlungsfehler, Herausforderungen und 
künftige Gestaltungsfehler des Personalmanagements in einer wissensbasierten 
Wirtschaft; Grundlagen Personalführung 
Wirtschaftswissenschaftliches Planspiel – Führen simulierter Unternehmen in 
Gruppen, um die Anwendung wirtschaftlicher Kenntnisse und Methoden in 
komplexen Wettbewerbssituationen zu trainieren 
Recht der Information und Kommunikation II – Vertiefung in den Bereichen 
Telemedienrecht, Signaturrecht, E-Commerce/E-Government/E-Payment, 
einschließlich internationaler und verfassungsrechtlicher Rahmenbedingungen  
 
Qualifikationsziele:  
Vertiefung und Verbreiterung ausgewählter betriebswirtschaftlicher und rechtlicher 
Probleme  
 
Lehrformen des Moduls sind Vorlesungen, Übungen und Planspiele im 
Gesamtumfang von 8 LVS/270 AS:  

• V: Strategisches Management     (2 LVS) 
• V: Recht der Information und Kommunikation II    (2 LVS) 
• Ü: Recht der Information und Kommunikation II   (1 LVS) 
• PS: Wirtschaftswissenschaftliches Planspiel   (3 LVS) 

 
Anstelle des Wirtschaftswissenschaftlichen Planspiels kann eines der beiden 
folgenden wirtschaftswissenschaftlichen Angebote (1. oder 2.) gewählt werden: 

1. V: Management und Führung in Organisationen    (2 LVS) 
2. V: Grundlagen des Personalmanagements und der Personalführung  

         (2 LVS) 
 
weiterführende Kenntnisse aus den Modulen 3 und 5 
 
 
geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 
 
Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten. 
 
 
Die Modulprüfung besteht aus drei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende 
Prüfungsleistungen zu erbringen: 

• 90-minütige Klausur zu Strategisches Management 
• 90-minütige Klausur zu Recht der Information und Kommunikation II 
• Nachweis des Erreichens des zu Beginn definierten Ergebnisses und 

Erstellen eines Berichts zu Wirtschaftswissenschaftliches Planspiel (90 AS)  
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Je nach Wahl der Lehrveranstaltungen kann anstelle des 
Wirtschaftswissenschaftlichen Planspiels eine der folgenden beiden 
Prüfungsleistungen erbracht werden: 

• 90-minütige Klausur zu Management und Führung in Organisationen 
• 90-minütige Klausur zu Grundlagen des Personalmanagements und der 

Personalführung 
 
In dem Modul werden 9 Leistungspunkte erworben.  
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistung: 
• Klausur zu Strategisches Management: Gewichtung 1, Bestehen erforderlich 
• Klausur zu Recht der Information und Kommunikation II: Gewichtung 1, Bestehen 

erforderlich 
• Wirtschaftswissenschaftliches Planspiel: Gewichtung 1, Bestehen erforderlich  
• Klausur zu Management und Führung in Organisationen: Gewichtung 1, Bestehen 

erforderlich 
• Klausur zu Grundlagen des Personalmanagements und der Personalführung: 

Gewichtung 1, Bestehen erforderlich 
 
Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
 
Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von  270 AS.   
 
Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester.   
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Interdisziplinäres wirtschafts-/rechtswissenschaftliches Seminar  
 
Professur für Öffentliches Recht und Öffentliches Wirtschaftsrecht  
 
Inhalte:  
Themen an den Schnittstellen von Recht und Betriebs- bzw. Volkswirtschaftslehre 
 
Qualifikationsziele:  
Vertiefung interdisziplinären Verständnisses und Vorbereitung auf das Modul 12, 
insbesondere die Fertigung einer wissenschaftlichen Abschlussarbeit 
 
Lehrform des Moduls ist das Seminar im Gesamtumfang von 2 LVS / 180 AS. 
 
Module 1 – 5, 7 und 9 
 
 
geeignet für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher Ausrichtung 
 
Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die Vergabe von 
Leistungspunkten. 
 
 
Die Modulprüfung besteht aus zwei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende 
Prüfungsleistungen zu erbringen:  
• Hausarbeit (ca. 20 Seiten, Bearbeitungszeit 20 Wochen, 150 AS)  
• Präsentation und Diskussion (ca. 15 Minuten) 
 
In dem Modul werden 6 Leistungspunkte erworben.  
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistung: 
• Hausarbeit: Gewichtung 3, Bestehen erforderlich 
• Präsentation und Diskussion: Gewichtung 1, Bestehen erforderlich 
 
Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
 
Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 180 AS.  
 
Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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Master-Arbeit 
 
Professur für Öffentliches Recht und Öffentliches Wirtschaftsrecht  
 
 
Inhalte und Qualifikationsziele: 
Mit der Masterarbeit soll der Studierende zeigen, dass er in der Lage und befähigt 
ist, innerhalb einer vorgegebenen Frist ein angemessenes fachspezifisches bzw. 
fachübergreifendes Problem auf dem aktuellen Stand von Forschung oder 
Anwendung selbständig mit wissenschaftlichen Methoden zu bearbeiten und seine 
Ergebnisse in klarer und eindeutiger Weise zu formulieren und zu vermitteln. Das 
Thema der Arbeit muss in einem inhaltlichen Zusammenhang mit dem Studiengang 
stehen. Im Rahmen eines fakultätsöffentlichen Kolloquiums trägt der Studierende 
die Ergebnisse vor und diskutiert hierüber mit den Prüfern. 
 
Lehrform des Moduls ist das Kolloquium im Gesamtumfang von 1 LVS / 90 AS. 
 
Module 1 – 11 
 
 
--- 
 
Die Erfüllung der Zulassungsvoraussetzung für die einzelnen Prüfungsleistungen und 
die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung sind Voraussetzungen für die Vergabe von 
Leistungspunkten. 
Zulassungsvoraussetzung für das Kolloquium ist eine Bewertung der Masterarbeit 
mit mindestens „ausreichend“ (4,0). 
 
Die Modulprüfung besteht aus zwei Prüfungsleistungen. Im Einzelnen sind folgende 
Prüfungsleistungen zu erbringen: 
• Masterarbeit im Umfang von ca. 60 Seiten, 16 Wochen Bearbeitungszeit 
• 30-minütige mündliche Prüfung (Kolloquium) 
 
In dem Modul werden 30 Leistungspunkte erworben.  
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in § 10 der 
Prüfungsordnung geregelt. 
Prüfungsleistung: 
• Masterarbeit: Gewichtung 3 
• mündliche Prüfung (Kolloquium): Gewichtung 1, Bestehen erforderlich 
 
Das Modul wird in der Regel im Sommersemester angeboten. 
 
Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studierenden von 900 AS.  
 
Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester.   

 


